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Das Lied für Inge
Bo» Karl Audreas Freu ;

Kalt und bleich stand der Mond über dem
dunklen Kiefernwald. Fahl schimmerten öie
wetten , nächtlichen , herbstlich bitter duftenden
Wiesen in .seinem metallenen Glanz. Unruhig
glitzerten die Sterne am nachtblauen Himmel,
«sie gingen nun schon zum dritten Male Arm
m Arm den Weg durch die Wiesen , die nicht
weit vckn Inges Elternhaus lagen. Aber sie
konnten sich nicht trennen . Sie hatten sich
uoch immer eine Menge zum Abschied zu sagen.

«Du", flüsterte sie, während sie stehenbliebeu
und den Mond ansahen . ■

Der Soldat fühlte beglückt ^ihre Nähe und
Orehte ihren Arm fester an sich.

«Es wir - einmal schön werden", sagte Johan -
»es , als sie weiteraingen.

Sie wandte ihm das Gesicht zu . „Später ,
wenn bei Krieg zu Ende bst, meinst du ?" kam
eS hoffnungsvoll von ihr . «

Er nickte . ^Ja , wenn der Krieg einmal aus
m und ich wieder bei dir bin." Sie lächelte .
I » ihren Zügen spiegelte sich gläubiges Ver¬
trauen . Schweigend gingen sie eine Zeitlang
Nebeneinander her.

»Ist eS dir nicht zuviel morgen früh zum
Bahnhof zu kommen ?" fragte er dann. —
«Nein, es. ist mir nicht zuviel" , sagte sie. Ihr
blondes Haar glänzte im Licht des MondeS
bell wir Gold .

«Du wirst den weiten Weg zu Fuß gehen
wüsten", führ er fort . „Es fährt noch keine
Straßenbahn ." Er sah dazu ihr Gesicht an, das
schmal und weiß nahe dem seinen schimmerte.
«94 komme gern"

, entgegnete sie. ,Zch möchte

dabei sein, wenn du in den Zug steigst un¬
fortfährst."

Er strich ihr mit der Hand über das blonde,
seidige Haar , das in weichen Wellen in ihren
Nacken fiel , zog sie an sich und küßte ihren
hebenden Mund. Länge standen sie so. End¬
lich ließ er sie wieder los.

„Du", flüsterte sie wieder. — ,Lnge "
, sprach

er ihren Namen aus , leise und zärtlich .
„Dort "

, sagte sie, als sie an den Fluß kamen,
„das kleine BadehauS steht jetzt ganz verlassen .

"
„Ja "

, gab er zurück, „dort habe ich dich einmal
kennengelernt. Du hattest einen roten Bade¬
anzug an . Du sahst sehr schön in ihm aus ."

„Es war ein glücklicher Tag"
, sagte sie . „Für

uns beide !" sagte er.
Sie blieben am User stehen. Welkes Laub

lag auf dem Boden. Hohe dünne Schilfhalme
wiegten sich mit leisem Knistern hin und her.
Kühle stieg aus der schwarzen, strudelnden
Tiefe des Wassers . Silberne , glänzende Reflexe
- eS Mondes zitterten auf der bewegten , gluck¬
senden Flut . Weiße Nebel standen drüben auf
dem anderen Ufer über den Wiesen .

„Wie tot und traurig alles ist" , sagte Inge .
„Kein einziges Blatt hängt mehr an den
Zweigen."

„Es wind diese Nacht Reif geben"/sagte der
Mann *

„9a "
, meinte sie, „die Wiesen werden weiß

vom Reif sein , tvenn ich am Morgen fortgehe."
„Komm "

, sagte Johannes , „dich friert .. Ich
bringe dich nach Hause . Es ist auch höchste
Zeit ."

„Ach "
, sagte sie, ,-deine Hand ist so warm.

Es ist schön, deine Hand zu fühlen."
Ein weißglühender Streifen sauste plötzlich

vor den beiden durch die Nacht. Eine Stern¬

schnuppe. To rasch und unverhofft, wie sie am
Himmel aufgetaucht war , verschwand sie wieder.

„Hast du sie gesehen?" fragte sie. „Ja "
, er-

widerte er, „hast du dir etwas gewünscht?"
„9a "

, antwortete sie. „Etwas sehr Schönes .
Daß es immer so bleiben möchte ." „Zwischen
uns ?" fragte er .

„Ja , zwischen uns !" sagte sie glücklich , indem
sie sich sanft an ihn schmiegte. ,

„Wenn ich wieder draußen bin und . nachts
den Sternhimmel vor mir sehe , werde ich an
dich denken " , sagte er.

„Und wenn eine Sternschnuppe fällt/wirst
du d̂ir etwas wünschen"

, sagte Inge .
/ Ich werde mir wünschen, baß du nicht un¬

geduldig sein wirst und nicht gleich verzagst ,
wenn ich einmal nicht zum Schreiben komme",
sagte er.

„Nein"
, sagte Inge , „ ich werde nicht unge¬

duldig sein und nicht gleich verzagen, wenn
einmal längere Zeit von dir keine Post kommt ,Ich werbe mein Tagwerk tun und imm^r an
dich denken . Besonders nachts vor dem Ein¬
schlafen und am Morgen nach dem Erwachen ."

„Wenn die Sonne bei dir am Morgen rot
und feurig glühend über dem Horizont steht
und den Wald und die Wiesen mit ihrem
Schein rosig anhaucht , werden wir oft schon
seit Stunden unterwegs sein"

, sagte der junge
Soldat . „Es wird noch Nacht sein , wenn wir
aufbrechen , eisige, finstere Nacht. D.er Schnee
wird unter den Tritten gefroren klirren . Eis -
-zapfen werden hart und kristallen glitzernd von
den Dächern hängen. Dann werde ich daran
denken , daß, du noch geborgen , gliederwarm
und träumend unter der warmen Decke in den
weißen Kissen liegst und ich werde bei diesem
Gedanken froh sein und weder die Kälte noch

die Nacht spüren. Ich w êrde munter sein und
als erster ein Lied anstimmen. Und dieses
Morgenlied aus vielen ' Männerkehlen soll
dann dir gehören."

Oer Name „Meier“
Der heute so weit verbreitete deutsche Fa¬

milienname Meier ist unsprünglich aus dem
lateinischen „major" entstanden . Die Römer
kannten den „major domus"

, den Vorsteher der
Dienerschaft eines HauseS . Im Althochdeut¬
schen entwickelte sich daraus das Wort „meicr",
eine Berufsbezeichnung, die soviel wie Auf¬
seher auf einem Gute , Bewirtschafter oder
Pächter eines Gutes bedeutete . Auch daS fran¬
zösische Wort „maire" für Bürgermeister ist
aus dem lateinischen „major " entstanden . .

Was bringt der Rundfunk I
Relchsprogromm :

8 .00— 8.15 : Zinn Hören wnlb SMfraHm .
ll .*0—11 .30 : Eine halbe Stunde bei Erwin Dresseil.
11 .30— 12.00 : lieber Land und Meer (Nur Berlin ,

Leipzig, Posen ) .
12.35—12.45 : Der Bericht zur Lag« . _14.15- 45 .00 : Unterbai «ung mit der Hamburger Ka¬

pelle Jtn Hoffmamn .
Meine Metodi«. >

_ _ Frontberichte .
16.00—18 .00 : Bunter SamSta » Nachmittag.
18.30—19 .00 : Der Zeitspiegel." . Frontberichte .

Kroß « UnterbtÄttmgssendung mit So¬
listen und Orchestern .
WocheriMElang «dir tien deutschen
Tanz - und Unterhaltungsorchestern
und anderen .

Deutschlandscnder:
17 .10— 18.30 : Sinfonische Musik vgn Mozart . Hän¬

del und anderen .
20 .15—22 .00 : „Tic Dubarrh * . Operette nach Earl

Millöcker von Dbeo Maeoben ( Wieder,
bowng ) .

15 .00- 15 .30 :
15 .80- 16 .00 :

19 .16—19 .30 :
20 .15—22 .00 :
22 .80- 24.00:

Die glühende Insel '
Chroniken auS den neunziger Jahren bei

18 . Jahrhunderts berichten von der kleinert
Insel Umnak in den Aleuten, zwilchen dem
Beringmeer und ' Sem Stillen Ozean, die so
heiß gewesen sei , daß man nicht auf ihr landen
konnte . Schon aus weiter Entfernung sahen
die Seefahrer den heißen Dampf der Insel
zum Himmel aufsteigen , in ihrer nächsten Um¬
gebung wurde die Glut so unerträglich, baß eS
für jedes Schiff unmöglich war , an der Miste
anzulegen. Die Ursache dieser Erscheinung lag
daran , daß öie Insel erst vor wenigen Jahren
„geboren " wprden war . Sie tßurde 1796 wäh¬
rend eines . unterseeischen Bebens auS der
Meerestiefe emporgebobeü und wies noch acht
Jahre später solche heißen Temperaturen auf,
daß kein Lebewesen sich ihr nähern konnte . Im
Jahre 1809 hatte das zunächst,sehr kleine Jn -
felchen jchon einen . Umfang von 18,5 Kilometer
erlangt , 1819 einen solchen von 29,6 Kilometer.
Der zum Jnselvulkan gewordene Feuerberg ,
der durch die unterseeische Eruption aus dem
Wasier getaucht war , ragte schon - 669 Meter
über dem Meeresspiegel empor. Die Insel er¬
hielt den Namen Joanna Bogaslawa.

'Warum „sich mansig machen“ ?
Die Redensart „sich mausig machen" hängt

mit dem Worte „Mauser"
, Feöerwechsel , zu¬

sammen . Wer mausert, die Federn wechselt,
sucht sich übermütig herauszuputzen, um sich
dadurch hervorzutun . Man nimmt an . daß das
Wort „mausig " ursprünglich in der Falkneret
gebraucht wurde und im 16. Jahrhundert etwa
in übertragener Bedeutung in den allgemei¬
nen Sprachgebrauch überging.

.ii , ir . 4!Vaöischer!
Slaatsanzeiger
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Erzeugerhöchftpreife für Obst und Gemüse
im Laude Bade »

l Mr bas Land Baben werben int« Wirkung vom
13. Dezember 1943 fttt badische Gartenhemerzsugnisse
folgende Erzeugeihüchsipreise festgesetzt. Die Preis « gel.
te» 'einheitlich für Die Pretsgebtet « 1 bis 5.

A. Gemüsepreise
gtottfbtiwrt ,_Endivien . Mindestgewicht SWOg
fMWä’tat — KetnÄSttrdg —

Hütet luffe A

große, auS gärtu . And«
Größe 0 MgSwar «)

5 n
- . , m•tettidj«, große , aus feHmt . Anbau

rUf! (ö ®t ‘ 1

VeterfSi«
B

„ gebündelt . Bund mtt . „ _Mgefähr 25 g 4,6 „ „ Bund
Wegen der Erzeugerpreise für Kohl. Mid Wuizel-

gem-üse in der Zelt vom 15. 11 . 1948 biS 30 . April
«W* siede besonder« Anordnung vom 10. Nov. 1948 .

B , Obstpreise:
~

Aepfel und Birnen inländischen Ursprungs nach der
Anordnung vom 7. August 1942 (Bad . Staats -
anzetger v . 8. Auguft 1942 . Folg « 52) .

Brennsteschen und Brennstrschenmolsche taut Anord»
■wm« vom 15 . Junt 1940 (Badischer StaalSqnzeiger

- vom 18. Sun » 1940 . Folge 65) . .
wrennzweltchgen und Brennvllaumen ( etnichlteßlich
^ Eagenftädter Pflaumenl 8 Rvf . ie 500 g
Wt Zwetschgen- und Bllaumenmaische ist ein Auf¬

schlag von 10 v . H . zulässig .
. II D4e Erzeugerpreise gelten, soweit nichts an-
der» angeordnet ist, für Waren der Güteklasse A .
Für Waren der Güteklasse 8 ermSstiaen sich di« Höchst-
brttf« um 20 v . H . und der Güteklasse 6 um milche -
ftens 50 v H .

III Für die Sortierung gelten bi« ReichSeinhettS-
Vorschriften der Hamhwerciirigung Der Deutschen Gar -
taichgmvirtschast (Anordnung Nr . 12/42 ' ReichSnübr-
stonDSVerorDmmgSbla « Nr . 21 vom 1. April 1942 ) .

Der Erzeuger darf berechnen :
») beim Verlaus der Wäre auf dem Wochenmarkt:

Erzeugerpreis + Zuschlag des Kleinhandels (dos
Gemüse 33/4 und bei Obst 25 % ) ,

A beim Verlaus ab Hof. Gärtnerei : nur den Er -
ieugerhöchstvretS. wenn idm kein anderer Breis
ausdrücklich durch die PreiSbildungSstelle geneh¬
migt ist, x .4 beim Verkauf an den außerhalb seines Wohn.
orteS ansässtgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis

IV . Die Aufschläge de» Groß - und Kleinhandels
Achten sich nach der Anordnung Der ReichSkommissarS
mr die Preisbildung im Verfehr mtt Frischwaren
Md Trockensrüchten (Frtschwarenanordirung ) vom
27. Märf 1942 . ReichSanz . Nr . 88 vom 16 . Avril 1942 .

Die VerkauiSbeleg« . aus denen der Einkauf« '
drei« und die sonstigen Kosten , die die War« belasten.
ainwonDsret hervorgeben , stnd durch Dt« Verkäuser
I^detzott zur Einstchtnabrn« für dt« PretSüber -
wachüngSbeamten bereit zu halten.

VI . Druckschlerberichttgüng! In etnem Teil der
• ustaoe über die Erzeugerböchiwreife für Winter -
Mnüie der Ernte 1943 vom 10. Nov. 1943 hat sich ein
Dvuckfehler «tngesMichen:

Di« Anmerkung 2 zu Abs . I mutz lauten :
2. ) Für Sellerie tm4 dom Einschlag mit gestlnidem .

NttadestoUS 16 em langem Laub ist ah 18. Dez . ein
Aufschlag von 10 v. H . zuläfstg.

Karlsruhe , den 9. Dozemder 1943 .
» adlscher Finanz - Und WirtfchasiSmtnister

. — BretSblldungSstelle —

Groß « und Kleinhandelspreise für „ :
Weihnachtsbänme !

Metne Anordnung über die Festsetzung von Groß -
und KlelnhanvelSprersen für WeihnachtSbäume vom
20 . Oktober 1941 gilt auch für den Verkauf von Weth-
nachtSbäumen tm Jahre 194S.

SS gelten bternach folgend« Höchfipretf « : J
1. Für Nchten -WeihnachlSDäum« : I

Größe Der WeibnachtSbäume in m (StmnpstSngenüber 20 em und astlose Spitzenlängen über 30 om
stnd nicht mitzurechnen)

Höchstpreise je Baum frei VertaufSstell«
in RM . betm Verhalts durch:

Groß - an Kleinhändler : Kleinhändler an
Klasse : Verbraucher :
0 biS zu 0.70 n>biS zu 0.35 bis zu 0 .80
1 0» . 0.70 m biS ,u 130 m biS zu 0.55 biS »u 0.00 -
2üb . 1 .30 m biS zu 2.— m biS zu 0.85 " bi« »ü 1 .50
3 üb. 2.— m bi « zu 3.— m biS ,u 1 .55 bis zu 2.30
4 üb. 3.— w bl » Z» 4.— m biS zu 2 .20 biS zu 3 .30
2. Für Tannen - . Douglasten- und Blauftchten-

WethnachtSbSume
0 »i» zu 0 .70 m biS zu 0.50 bis zu 0.00
» $& ■9-jS m bis ZU 1,30 m biS ZU 0 .80 bis zu 1.352 iw. 1 .30 m bis zu 2 — m biS zu 1.25 bis zu 2.45
? W . 2 .— m biS zu 3.- m bi « zu 2 .30 bis zu Z.45
4 üb . 3.— m biS zu 4.— m bi » zu 8 .30 btS zu 4 .90.

Karlsruhe , den 9. Dezember 1943.
» ab . Finanz - und »SIrtschaftSmtntster

— PreiSbUvungSstelle —
*

Anordnung
de« Sandesernährung Samte» Bade» und zugleich des
LhesS der Zivilverwaltung im Elsaß — Finanz , und

WtrtschasiSabtellung — LandeSernihrungSam » —
Betr . : Erfassung der Topinamburen

Auf Grund der §§ 3 und 22 der Verordnung über
di« »iieml . , Bowinfchaftung v landwiitschastl . Er¬
zeugnissen v . 27. 8 . 1939 — RÄPl . I G . 1521 — u.der Verordnung über den Warenverkehr tm Elsaß ln
der Fassung v. 2. 9 . 1941 .— . VOM . DeS SDZ. S . 548— wird angeordnet : , |

I . Die tm Bereich der Laubesbauernschaft Baden
und tm Elsaß erzeugten TopinamDuren stnd föt
Zwecke der Ernährung und Fütterung Vorbehaltenudn befchlggnahmt. ;II . Di« Beschlag nähme , hat Me Wirkung, daß über
diese Erzeugnisse nur nach den Anordnungen und
Weisungen der GarienhamvirtschaftSverbanDeS Baden
verfügt werden darf .

III . Der GatwnvauwtrtschasiSverbanD Boden be¬
stimmt bi« von den einzelnen Erzeugern absuliesern -
den Liengen an Tchnnam-buren , den Zettpunkt der-
Ablieserung, sowie die Abgadestellen. an dl« bi« «h-
lieierung zu erfolgen hat .

IV . Verstöß« gegen dies« Anordnung werde« nachden geltenden Bestimmungen bestraft.
V . Diese Anordnung tritt sofort In Kraft.
Karlsruhe , den 7. Dezember 1943 .

Der Setter de« LandeSernährungSamt ««.»
Personalveränderunge »

auS dem Bereich de« Ministeriums de» » ultu «
und Nnterricht».

Ernannt : . Zum Stuvienrat : vtudfenass . HellmutBrumme an der Tietrich- Eckarttchul «, Oberschule
für Jungen , in Emmendingen , z. ZI . im Wehrdienst;
zum Rektor : Hauptlehrer Wilhelm L i I l e r in Jstez .
heim. Ldkr . Rastatt : Hauptlehrer Walter Beißig ,
z . At. im Wetzrd . . in Lörrach: zum Schulleiter : Haupt
lehrer Joses Zimmermann in Radolfzell. Land
kreiS Konstanz, Hauptlehrer Albert Müller tn
Ueberlingen'; avl . Bileger Bauer bei der Bshchi-
atrischen und Neurolog . Klinik in Heibelverg zum
Vlanm . Pfleger daselbst.

Ernannt gem . S 2 der VO . de« MinlsterratS für
di« RttchSverloibigung vom 23. Sevt . 1942 : Zum
autzerplairm. Berufsschullehrer ver im Kriege gefallene
Anwärter für den Geweihs. Schulbtenst. Hitgo Lang
an der Gewerbl. Berufsschule in Singen a . H.
Pressegesctzltch verantwortlich : Adolf Schmib, Karlsruhe

Familien - Anzeigen
ßeburten

Wollgang . Am 30 . 11. 1943
wurd« Ursula , Brüderchen Helmut

geboren . In großer Freude :
" n tegericht»rit Dr. Herber ! Dowie, r .

Un Felde, a . Frau Aueaaorin JUe
„j ” >. Tennert^ Khe., Vir chowetr . 24. .
ir Merllee . Di« Qeburt unserer ltng -
• •uuilen Toehter »eigen hocherfreut

denkbar in : Friti Knauer n. Frau
«J®. Boet , Oebhirditr . 1, z . Z . Brtun -
j thweig . Spielminnatr . 12» .
1 ,^ r ^z-titlmut . 9. 12. 43 . Qotte« Oüte*™.enkte mir alt heiligste« Vermichtnie
3 61»»* inniggeliebten , unvergeßlichen“ • tten, Leutnant Franz Senn , einen ge-
fvrdm Slammhiiter . In stiller , Dank-

»rkeit : Frau Mariele Senn , z . Z . stid : .
^ rarkenhaua , Oßenburg . Altenheim,

^ leibeiraße 12.
- Monik». Mit großer Freude

*et>en wir die Geburt unteren erstenf -mdea bekannt : Maria Flacher geb.
Prf ' ^ e^ ruhe , Geibelatr . 1« , r . Z.
» °1- Dr . jLinfzenraeier, Engen Fiacher,

Wehrmacht . _*T ®?9et Güte schenkte una ein T8ch-
j? " 1*? , Agnes Maria . In dankbarer
^ " “ e : Margarete Reith geb . Vas »
gl - Altona Reith, Oberachern/Baden .

^ Lijgtmber 1943. _
■

'
AUdelJ

*1’ ' ^ 'e Öelmrt einet gesunden
reigen in großer Freude an :rr *»u . — fc'-i« au uw «*'- «M-

•0 ,
*J H ' nuine Barthel , Karl Barthel ,

Kürneretr . 6 . 7 . Des, 1943.
jlllSb unweit

r ?b*s irrüßen : K«the leppert .
b . Bühl, •' Karl Siebert , Archi-

Z. j . Feld« . Offenburg, Nov . 43.
f «t>en bekannt : Frlul .

Käf] »i?*. Klet»«l , Ktrlsruhe , mit Hm .
-THcdricfc Sanier . Bied»weüer/E -

Ihre Verlobung geben bekennt : Johainei
Welalofel u. Alfred Sinn , Uffz . , z .
Z . auf Urlaub . Khe ., Dama*chk«atr . 11.
Vermählungen
Wir haben den Bund~

fÜr» Leben ge-
»chlosaen. Herrmann Böck , Ob^etr . bei
einer Flakeinheit , Lieael Böck geb.
Reeb, Khe ., Striederstr . 18, jetzt ver¬
lach. . Orötzinger S4r. 21 . U . 12. 1943.

Ihre Kri^ etrauuag geben bekannt :
Walter Schmidt, Erbhofbauer , Praae-
nitz b . Breslau , z . Z . Wehrmacht, Elte
Schmidt geb . Schrenk, Bruchsal . Schloß¬
raum 27 , 8 .

Ihre Pdmtraüung geben bekannt : Ober-
gefr . Artur Booz, z. Z . im Osten,
Frau Frejra Booz geb. Schimpf, Karls¬
ruhe , Zirkel 26, _11. Dezenter 1943.

Ihre Vermählung zeigen an : Obergefr .
Alols Mlrz , z . Z . im Felde , Gertrud
Mürz geb. Arnold , Lahr !. Schwarzw . ,
Karlsruh e , Steinetr . 18. 11. Dez. 1943.

Als Vermahlte grüßend Han* Schmaus»
Leutnant u . Adjutant in ein . Panzer -
jig .-Abt. im Osten , Ingeborg Schmaus
geb . Morell , München — Raitatt , Karl -
Ichurzstraße 13. ll ._ Dezember J943 .

Uneere Eltern , Johann Müller , u . Frau
Ella Müller , Karlsruhe . Luisemtr . 731 ,
feiern am 12. Dezember 1943 daa Fest
der Silbernen Hochzeit.

Unerwartet hart und schwer
traf jin« die traurige Nach¬
richt . daß unser lieber , unver¬

geßlicher Sohn, mein einzig. Bru- ,
der, Schwager und Onkel

August Jung
Obergefr . in einem Oren .-Regt., Inh.
d. Weitwallabz . u. Verwund.-Abz.,
im Alter von 32 Jahren am 8. Nov.
1943 in den schweren Kämpfen im
Osten sein junges, hoffnungsvolles
Leben für seine geliebte Heimat
dahingab . Er folgte seinem lieben
Bruder Anton im iod « nach. Unver¬
gessen von seinen Lieben ruhen beide,
in fremder Erde.
Steinmauern, 9. Dezember 1943.
Elchesheimerstraße 29 .

In tiefem Schmerz: Eltern : Wil¬
helm Jung und Frau Maria geb.
Frass ; Friedrich Jung und Frau
Auguste geb . Schuhmacher, und
Kind, sowie Ille Anverwandten .

^ „ ^ lobte grtlßen : Lieselotte Ritter ,
^ ilhi'i_ $*** • Oyrnnastiklehrerin —

" uz. Lt . in ein . Flak-Regt.- Baden-Ooe. 11. Dez. 1943«

Tj a ti Ifesagu n g e n _Für di^ une anlaßl . uns . Verlobung er-
wies. Aufmerksamkeiten danken -wir
recht herz!. Liiay Winnig, Thele/Harz, .
Leutnant Rudi Oberaj , Rastatt . _

Wir danken herzlich für die uns an¬
läßlich unserer Vermählung übersand¬
ten Geschenke und Glückwünsche.
Uffz . Kurt Mettger und Frau Elfriede
geb . Schaber, Khe., Boeckhstraße 44 .

Wir danken fcerzl . für die uns zu
uns. Vermahlung . Übermittelfen zahlr .
Glückwünsche. Frfta Rombach u. Frau

■Hedwig geb . Droll . Khe. , Yorckstr . 30 .
Für dis v!Äen " Xusmerkaarnkelten" Nv -
menspende« u . Geschenk« anlißl . uns.
goldenen Hochreit danken wir auf d .
Wege herzlichste Heinrich Plag « . Frau
Frieda geb . Hauth , Staffort üb . Bruch-
aal, Henhöieritr . 13, 7. Dez. 1943,

• Hart und mit umagb . Schmerz
ereilte uns die unfaßb . Nach¬
richt , daß unter innigstgelieb -

ter ältester Sohn» unser herzens¬
guter Bruder

Willi Welfi
Gefr. in einem Gren.-Regt. , im Alter
von 20 Jphren am 6. November O
bei den schweres Abwehrkimpien im
Osten den Heldentod fand. Unver¬
gessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde.
Kürabach , 7 . Dezember 1943.

In tiefem Schmerz: Di« Eltern :
Obergefr . Wilhelm Weiß u . Frau
Luise geb . Krimmel; Soldat Paul
Weiß ; Kurt Weiß; Margarete
Weiß ; Hedwig Weiß, sowie alle
Verwandten.

Mit .den Angehörigen trauern wir
um uns . liebes Arbeittkameraden .
Wir werden seiner stets gedenken.

Betriebsfübrunjf und Gefolgschaft
des Bahnhofs Flekingea.

Unser lieber Sohn
Ernst Kunzweller

stud. ing., Gefr . n . ROB. in einem
Pion .

”
:Batl ., fand am 14. . NoY. bei

'den schweren Kämpfen im Osten
den Heldentod:
Ettlingen , 7. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz: Franz Kunz¬
weiler u. Frau Guatel geb . Treutle ;
Evmaric Kuazweiler ; Peter Kunz¬
weiler z . Z . b . RAD.

«Durch Gottes unetforschlichen
Ratschluß hat für Führer , Volk
und Vaterland am 4. Okt . 1943

unser lieber Sohn, Bruder u. Neffe
Leopold Fletschinger

Grenad . in e . Masch.-Geweht -Komp.
i^i Alter von 19V« Jahren bei den
schweren Kämpfen im Osten in
vorbildlicher Pflichterfüllung den
Heldentod Erlitten .
Ettlingen , 30 . November 1943.
Zwingerstraße 19.

In tiefem Schmers : Familie Franz
Fletschinger und Anverwandte.

Wir verlieren in dem Dahingegang .
einen lieben und geschätzten Mit¬
arbeiter , dessen Andenken wir stets
in Ehren halten werden.

Deutsche Bank. Filiale Karlsruhe . ' »

• Nach Gottes ewig . Ratschluß
erhielten wir anstatt des er¬
hofften Wiedersehens die über¬

aus schmerz!. Nachricht , daß unser
weiter , heißgel ., lebensfroh . Sohn,
unser herzensguter Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Enkel

Fritz Kühn
Oberfeldw . u. Zugführer ia einem
Grenad .-Regt., Inh. des EK. 2 , Ver-
wund.-Abx ., Ostmed. u . n . sonstig .
Auszeichn., im blühenden Alter von .28 Jahren an seiner zweiten schwer.
Verwundung in ein. Feldlazarett er¬
legen ist. Er folgte seinem vor 5
Wochen gefallenen jüngsten Bruder
Egid im Tode nach. Auf einem Hel-
deniriedhof in Italien ruht er un¬
vergessen von seinen Lieben.
Oetigheim, 9 . Dezember 1943.

In tiefstem Schmerz: die Eltern :
Friedrich Kühn u. Frau Lydia geß.
Wessbecher ; Geschw. Adolf Kühn
u. Frau Lultgart nfbst Kindern ;
Obergefr . Emil Kühn, z. Z . Gen.-
Komp. ; Rudolf Kühn. z . Z . im
Felde , und Maria Kühn und alle
Anverwandten .

Unerwartet traf nns die
schmerzliche Nachricht , daß
unser lieber, herzensgute^,

jüngster Sohn
Karl Hefner

Gefr. , Uffz .-Anw. .in e. Panz .-Regt.,
sein junges, blühende# Leben im
Alter von 20 Jahren , nach schwer.
Verwundung, am 24. Nov. 43 in
einem Feldlazarett , fern der Heimat,
unvergessen von seinen Lieben, für
Großdeutschlands Zukunft dahingab.
Seine Kameraden haben Ihn in frem¬
der Erde zur lezten Ruhe gebettet .
Kronau , Mauer,
Heidelberg -Rohrbach, 8 . Dez. 1943.

In tiefem Schmerz: Karl Hefner
u . Frau Maria geb . Modi ; Hein¬
rich Hagen ; Gefr. Josef Heiner,
z . Z . im Osten ; Maria Hefqtr ;
Frau Marie Hefner, Mauer ;
Farn. Th. Michtel ; Fritz Laag ,
Heidelberg -Rohrbach, aebst allen
Anverwandten .

Mit ' seinen Angehörigen trauert um
ihren lieben Arbeitskameraden

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Betriebet des Verstorbenen .

Nach Gottes heil . Willen Ist
am 6. Dez. 43 mein geliebter
Mann , der treu sorg , Vater sei¬

ner Kinder , mein guter Sohn, uwr
Bruder , Onkel, Neffe u. Schwager

Bernhard Wetzel
Gefr. in einem Pioo .-Regt ., Inhab.
der Ostmed-, nach kurzer , schwerer
Krankheit 1q einem Heimatlazarett
gestorben .
Kuppenheim, 10. 'Dezember 1943.

ln tief. Leid ; Frau Marie Wetzel
geb . Schindler u. Kinder 'Paul ,
Gertrud und Erika , nebst Anver¬
wandten .

Beerdig . : Morg . Sonntag, 14 Uhr ,
in Kuppenheim vom Trauerhaus
Ringstraße 40 .

# Nach bangem Warten und statt
des sehalichst erhofften Wie¬
dersehens traf uns die unfaß¬

bare schmerzlich« Nachricht , daß
unser lieber , herzensguter Sohn;
Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Burster
Obergefr . in einem Art .-Regt. , am
8. Nov. 43 im blühenden Alter von
33 Jahren bei den schweren Abwehr-
klmpfen im Osten gefallen ist . Er
ruht in fremder Erde , von seinen
Lieben unvergeesen.
Ottersdorf , 8 . Dezember 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Mutter : Stefanie Burater Wwe. ;
Bruder : Franz , z . Z . . im Felde ;
Schwester : Paula ; Sylvester Gross ,
z . Z . im Felde, u. Frau JulianeGross geb . Burater, und Kinder ;
Valentin Seitz, z . Z . im Osten,
u. Frau Anna geb. Burster , und
Kind, sowie alle Angehörigen.

Statt eines glücklichen Wie¬
dersehens unterm Weihnachts¬
baum erreichte uns di« tief -

traurige Nachricht , daß unser einz. ,
Heber , herzensguter , lebensfroher ,
braver Sohn, unser innigstgeliebter ,
sonniger Bruder , unser lieb . Enkel
und Neffe und der gute freund sei¬
ner Jümeraden

Pg . Ludwig Klettlng
M .-G .-Schütze in ' einem Gren .-Regt. ,
am 11. November 1943 im Osten
sein 19jähr. Leben für seinen ge¬
liebten Führer und die Zukunft
Großdeutschlands gab.
Gernsbach , 7. Dqcember 1943.

In stiller Trauer : die Eltern :
Richard Kletting u. Frau Adelheid
geb . Köhler ; die Schwestern:
Berti Krämer Wwe. geb . Kletting ,
z . Z . im Osten als Stabshelfer n
des Heeres, u . Hilde Kletting und
alle Anverwandten .

Mit den Angehörigen trauern wir
um einen braven und treuen Mit¬
arbeiter . Wir werden ihn immer in
gutem Andenken behalten .

Betriebsführung und Gefolgschaft
de« Betriebes des Gefallenen.

« Unerwartet hart und schwer
traf uns die schmerz!. Nach¬
richt , daß mein lieber , guter ,

unvergeßlicher Mann, der treusorg /
Vater «einer 3 Kinder^ njein lieb.
Sohn, Bruder , Schwieger̂*. , Schwa¬
ger un<f Onkel, Gefreiter

Hermann Jakob
im blühenden Alter von 35 Jahren
am 9. Nov. 1943 im Osten sein jun¬
ges, hoffnungsvolles Leben für seine
geliebte Heimat dahingab . Ftm von
sein? Lieben ruht er in fremd. Erde.
Iffezheim , 9. Dezember 1943. . '

In tiefem Schmerz: Frau Hedwig
Jakob geb . Merkel, und Kinder
Reinhold» Sigrid und Isolde, so¬
wie alle Anverwandten . -

Mit den Angehörigen tradern auch
wir um einen stets fleißigen und
beliebten- Arbeitskameraden .

Die BetriebsgemeinschaB des
Kieswerks Iffezheim .

Unsagbar hart u . schwer traf
uns di« Nachricht , daß auch
unser zweiter , innigstgeliebt .

Sohn, Bruder , Enkel und Neffe
Ewald Langenbacher

Gefr. in einem Gren .-Rgt .» Inh . des
EK . 2. KL , am 25 . 10. im Xlter von
21 Jahren den Heldentod und . Er
folgte nach 14 Tagen seinem Bruder
Julius im Tode ' nach. Unverges*fh
von seinen Lieben ruht er wie sein
Bruder Julius auf einem Heldenfried¬
hof im Osten.
Oberbühlertal , 8 . 12. 1943.

In tiefem Leid : die Eltern : Emil
Langenbacher, z . Z . im Urlaub ,
u . Frau Theresia geborene Denu ;.
Schwester : Priska nebst Anverw.

« Schweres Leid brachte uns jiie
noch immer unfaßbare Nach¬
richt von dem Heldentod« un¬

seres inniggeliebten , herzensguten
Sohnes, Bruders , Schwagers, Onkels,
Neffen und Vetters, Gefr.

Alois Zaum
Im Alfer von 37 Jahren gab er »ein
Leben für Deutschlands Zukunft.
Unvergessen von uns allen ruht er
mit seinen Kameraden in fremder
Erde im Süden.
B .-Baden, im Dezember 1943.
Eisenbahnstr . 4

In tiefstem Schmerz: Wilhelm
Zaum u. Frau Emma geb . Frank ;
Wilhelm Zaum jr ., z . Z . im Ost . ,
und Frau , Frankfurt/M . ; Lieael
Zaum; Lona Zaum ; Albert See -
baeher, z . Z . im Westen, u. Frau
Elfriede geb. Zaum ; Josef Zaum»
z. Z . Im Osten.

Mit den Angehörigen trauert Inhab.
u . Gefolgschaft der Fa. Franz Rabe
A Solu um einen ihrer beeten Mit¬
arbeiter .

# Im festen Glauben an ein froh.
Wiedersehen erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß mein

innigstgeliebter Mann , der treusorg .
Vater seiner Kinder , unser lb . Sohn,
Schwiegersohn, Bruder , Schwager
und Onkel

Friedrich Arnold
Oberlt . u . Komp.-Führer in einer
Gren .-Einheit, Inh. des Kriegsver-
dienstkr . 2 . Klasse m . Schwertern
u . Ostmed. , kurz nach seinem Urlaub
im Alter von 38 Jahren bei »den
schweren Kämpfen, im Osten^am 24 .
Nov. den Heldentod für seine , ge¬
liebte Heimat erlitt . Er ruht auf
einem Heldenfriedhof kn Osten.
Offenburg, Hermansiraße 12,
Grauelabaum, Wildbad , 8 . Dez. 43 .

In stolzer Trauer : Frau Else
Arnold geb . Hetze! , u . ' Kinder
Inge u. Günter ; Ettern : Edm .
Arnold und Sofie geb . Walther ;
Schwiegereltern : Johann Hetze!
u. Frau Mina geb . Hammer;
Ewald Arnold , Meister d . Schutz¬
polizei . u. Frau Käthe geb. Sten¬
gel ; ' Werner Diebold, Hauptleh¬
rer , u . Frau Marie geb . Arnold ;
Albert Ludwig , Obergefr . , z . Z.
im Lazarett , u . Frau Georgette
geb . Arnold ; Xari Zandtner , Uffz .
im Westen, u. Frau Gretej geb.
Hetzel ; Haut Hetze! u. alle Verw.

Wir betrauern In dem Gefallenen
einen allgemein beliebten , guten
Kameraden n. pflichttreuen Beamten.

Finanzamt Offeaburg.

Ein hartes u . unerbittl . Schick¬
sal entriß uns das Liebste und
Beste , was wir besaßen, mein ,

lebensfrohen Mann , meinen guten
Lebenskameraden, den herzlichsten
Vater seines heißgeliebten Söhn-
chens, meinen lb . Sphn, Schwieger¬
sohn, Bruder , Schwager und Onkel

Paul Depplar
Stabsfeldwebel. Bei den schweren
Banden-K&mpfen kn Balkan besie¬
gelt« er seinen geleisteten Treueid
mit »einem Herzblut . Sein Soldaten¬
leben fand im Alter von 37 Jahren
nach schwerer Verwundung ein jähes
Ende. Er folgte seinen beiden Brtf-
dem im Heldentode nach und wurde
von seinen Kameraden auf einem
Heldenfriedhof unter imlitir . Ehren
zur letzten Ruhe gebettet .
Bühl (Baden) , Oelkofen fWttbg .)',
Hohentenges (Saulgau ) , 8 . Dez. 43 .

In unsagbarem Schmerz: Fanny
Deppier geb. Schmid u . Söhnchen
Paul Horst , nebst Anverwandte« .

Von Beileidsbesuchen bitte Abstand
zu nehmen.
In treuem Gedenken an seinen 1. Be¬
zirksfeldwebel bedauert das Wehr¬
meldeamt Bühl d . frühen Heimgang
des Stabsfeldwebels Paul Deppier
auf das sehmerzlIchste und wird
diesem pflichtgetreuen Kameraden
stets ein treues Andenken bewahren . .

Tief erschüttert erhielten wir
die schmerzliche Nachricht,
daß unser geliebter Sohn. Bru¬

der , Schwager und Onkel 1

Leopold Köninger
Obergefr . in einem Grenad .-Regt. ,
Inhaber der Ostmed . u . des Verw.-
Abz. , am 13. Nov. 43 im blühend.
Alter v. 26 Jahren bei den schwer.
Kämpfen im Osten m soldatischer
Pflichterfüllung für Führer , Volk u.
Vaterlanjl den Heldentod starb .
Oberaasbach . 8. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : Familie Josef
Kdniager I , Glrtuer , u . Anverw.

Gottes Wille war es , daß uns.
lieber , strebsamer , hoffnungs¬
voller Sohn, Bruder , Schwa¬

des» und Onkel , Uffz .
Willi Streif

Flugzeugführer , im Alter v. 24 Jahr ,
uns durch den Fliegertod entrissen
wurde . Wir haben ihn auf einem
Heldeirfriedhof zur letzten. Ruhe ge¬
bettet . Seines Lebens Inhalt war
der Einsatz für sein geliebtes
Vaterland . "
Durbach , z . „ Mühle" 8 . Der . 4943.

In tiefer Trauer : Franz Streif u.
Frau Theresia geb . Geiger ; Rein -
hold Streif (Kanada ) ; Karl Lud¬
wig Streif, z . Z . im Felde , und
Familie ; Anna Streif.

Tief erschüttert geben wir die
Nachricht, daß mein Uber alles

— geliebter , herzensguter Mann,der treusorgende Vater unseres Kin¬
des , uns. lieb: ,

' hoffnungsvoller Sohn,
Schwiifgersdhn, Bruder , Schwager
und Neffe , Malermeister

Ludwig Franz
Obergefr . in einem achw. Art, -Regt,
nach kurzer , schwerer Krankheit uns
durch den Tod entrissen wurdfc .
Er starb wahrend seines Urlaubs

/von der Ostfront am 1. Dez, im
Alter von 35 Jahren .
Wir haben den lb. Verstorbenen zur
letzten Ruhe gebettet . 'Für die Über ,
aus herzl . u . wohltuende Teilnahme
an uns. herben Schicksal danken wir
allen recht herzlich .
Lahr , 8. Dezember' 1943.• In tiefem Leid : Helene Franz geb.

Wolfsperger , u . Töchterchen Do¬
rothea -Barbara ; Farn. Leo Franz ;
Familie Hermann Wolfsperger und
Angehörige .

Allen Freunden u. Bekannten die
traurige Nachricht , daß heute abend
6 Uhr , unerwartet , mein lb . Mann.
un«er guter Vater . Sohn, Bruder .
Schwiegervater , Schwager n. Onkel

Karl Franck
Obst- u . Oemüseh&ixBer, fm Altar
von 44 Jahren sanft entschlafen tat.
Wolfartsweier , 8 . Dezember 1943.

In tief. Trauer : Magdaiene Franck
geb . Bechtokl ; Walter Franck , x.
TL. i. Osten , u. Frau Gertrud geb.
Reis ; Marts Franck nebst allta
Verwandten.

Beerdigung :. Sametag mittag 3 Uhr .

Kurz nachdem er vom Heimat¬
urlaub in den Kfeis seiner
Kameraden gurückgekehrf , er¬

litt unser lb . u . braver , uns unver-
gefil . Sohn, Bruder und Neffe , Uffz .
Pg . Heinrich Schwerer
Nachwuchsführef der NSDAP., Trä¬
ger des EK. 2 u . and . Auez . , an der
Ostfront den Heldentod . Er gab
sein Leben in , treuester Pflichterfül¬
lung , im festen Glauben an den
Sieg, für seinen Führer u . «eine gel .
Heimat im Alter von 30 Jahren .
Hornberg , 8 . Dezember 1943.

In tiefer Trauer : die Eltern : Jo¬
sef Schwörer und Frau Hedwig
geb . . Gabler ; die Oeechwister:
Lore i . Jos . Schwörer u . Anverw.

Gott dem Allmachligen hat es ge¬
fallen, meinen lieben Gatten , unsern
lieben V»ter und Großvater

Johann Hellriegel
Küfermeister, heute, an seinem 79.
Geburtstage , in die Ewigk . abzüruf .
Büchenau, . 10. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : Frau Christ .
Hellriegel . Kinder u. Enkelkinder.

Die Beerdigung findet am Sonntag,
15 Uhr , vom Trauerhaus aus statt .

Die Beerdigung von Frau lohanua
Schwan Wwe.

' findet am Montag .13,Ofzbr . 1943, um 14.30 Uhr Tn
Karlsruhi -Rüppurr statt .

Nach langem , mit großer ' Geduld er¬
tragenem Leiden verschied heute un¬
erwartet u . viel zu früh mein in-
nigstgeliebter Mann , der treusorg .
Vater seiner so sehr geliebten Kin¬
der , unser lb . Sohn, Bruder , Schwa¬
ger u . Onkel

Pg . Jakob Pferftching
SA .-Mann, in Alter von 35 Jahren .
Flehingen, 9 . Dezember 1943.
Bauerbacher Str . 331 .

In tiefem Lekl : Frau Gertrud Pfer-
sching geb . Scholl mit Kindern
Hildegard , Lore , Manfred , Theo,
Walter und Erich sowie alle ^ An -
verwandten.

Beerdigung : Sonntag , 2 Uhr, vom
Trauerhause aus.

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief wohlvorbereitet , doch trn-
ei wartet rasch für uns, meine liebe
Frau , tm«. liebe Mutter , Großmutter »
Schwiegermutter u. Schwägerin' Luis « Beck
geb . Mack, Im Alter ▼. 73»/, Jahren .

| Gerosbacb'Bd ., 10. Dezember 1943.
Scbwyzwaldatraße t .

Die trauernden 'Hinterbliebenen :
Friedrich Beck, Straßen -Oberbau -
meister i. R, ; Emil Dincher mit
Fran Marie geb . Beck ; Franz
Gozian mit Fran Elisabeth geb.
Beck; Herbert Beck, z . Z . b . der
Wehrra. ; Kitehen Beck and vier
Enkelkinder.

Beerdigung : Sonntag , 14.30 Uhr, von
der evang. Stadtkirche aus.
Von Beileid&besflcben bitten wir
Abstand zu nehmen.

Nach '
langer , schwerer Krankheit

verschied am 9 . Dez. 1943 meine
liebe Mutter , Großmutter , Schwe¬
ster , tmd Tante

Maria Schmidt
* «b . Dürr , im Alt*r von 57 Jahren .
Baden-Baden, 10. Dezember 1943.
Beethoveustraße 5.

In tiefem Leid : Feldwebel Arno
Schmidt n. Fran Lieselotte mit
mit Kind Siegfried ; Tbeophil
Dürr ; Angelika Zweifel nsd alte
Anverwandten .

Beerdigung : Samstag , 11. Dez. 43 ,
14 Uhr , Friedhof .
Trauergottesdienst : Dienstag , 14.
Dezember, 8 .30 Uhr.

JL I

Jmt, 3

Ein hartes und unerbittliche«
Schicksal entriß mir kurz nach
seinen frohen Uriaubstagen

das Liebste und Beste, was ich be¬
saß , meine« über alles geliebten,
herzensguten , unvergeßlich ., treuen
Gatten , den treusorgenden Vater sei¬
ner von ganz . Herzen geliebten Kin¬
der , uns. lieb. , einzig., hoffnungs¬
vollen Sohn, Schwiegersohn, Schwa¬
ger und Onkel

Fritz Manßhardt
Oberfeldwebel in einem Gren .-Regt. ,
Inh . des EK. 2 . KL , Inf.-Sturmabz.
u. Westwallehrenz . , der im Alter
von 36Vi Jahren bei den schweren
Kämpfen . im Osten infolge seiner
am 29 . Sept. 43 erlittenen schweren
Verwundung am 6 . Okt . in treuer
Pflichterfüllung den Heldentod starb .
Er folgte seinem im Weltkrieg ge¬
fallenen Bruder nach. Er lidgt, ge¬
liebt und unvergessen von .seinen
Lieben, in fremder Erde.
Hobühn b . Kehl, 7 . Dezember 1943.

In unsigbaron Schmerz: Fran
Elise Manßhardt geb . Gerber , n .
Kinder Lieael u. Gretel ; Eltern :
David Manßhardt u. Fran Elisabeth
geb. Gerber ; Schwiegereltern :
Johann Gerber , Straßenwart , und
fran Elisabeth Gerber geb . Manft-
hardt ; Obergefr . "•Joh. Gerber , z .
Z . im Osten ; Stabsgefr . Karl Ger¬
ber , z . Z .**im Osten und alle , die
ihn kannten und schätzten.

Trauerfeier : Sonntag , 12. Dez. 43,
2 Uhr , in, der Kirche in Linx.

Nach einem arbeitsreichen Leben
nahm gestern abend nach »ehr kur¬
zer Krankheit Gott der Allmächtige
meinen herzensguten Mann und treu¬
sorgenden Vater

' Wilhelm BQhrer
- Gastwirt , im Alfer von 63 Jahren
zu sich in die ewige Heimat^
Karlsruhe , 10. December 1943.
B&hnhof-PUtz 14.

Ia tiefer Trsuerj Die Gattin :
Lydia Btibrer geb . Fass ; Fritz
Biihrer n/ Frau , Heidelberg ; Max
Bührer n . Frau ; Hans BÜhrer,
z . Z . im Osten ; die Geschwister :
Fritz Bührer , Pforzheim ; Anna
Leicht geb . Bührer ; Lina Bock
geb . Bührer ; Lina Bührer Wwe.,
Wirnsheim.

Beerdig . : Montag , 13. 12.» 2 Uhr.
Gleichzeitig bedauert aufs tiefste
d . Verlust ihre»* hochverehrten Chefs
und Betriebsführers :

Dia Gefolgschaft des Ausschank
Ketterer .

# Hart u. unfaßbar schwer traf
uns die sehmerzl. Nachricht ,
daß unser jüngster , hoffnungs¬

voller , lb. Sohn, Bruder und Enkel
Hermann Krieg

Obergrenad ., bei den schweren Ab-
wehrkämpfen- im Osten am 27 . Aug.
schwer verwundet wurde u . am 11.
Septbr . in tinem Kriegslazarett im
Osten ini Alter von 18% Jahren sein
Leben f. seine gel . Heimat dahingab .
Legelshurst , 8 . 12. 1943.

In tiefem Leid : Adolf Krieg und
Frau Elisabeth geb . Körkel , Elt . ;

. Elisi Krieg, Khe . ; Johann Krieg,
i z . Z . i. Urlaub, Annh -Marie Krieg,

Geschwister ; Johann Körkel und
Frau Margaretha geb . Lutz . Groß¬
eltern , u . alle Anverwandten.

Trauerfeier : Sonntag , 12.12., 14 U . ,
in- der Kirche in Legelshurst .
Mit den Angehörigen betrauern wir
den Vfcriust unsere« treuen Arbeits¬
kameraden , dessen Andenken wir
stets in Ehren halten werdesr

Betriebsführer u . Gefolgschaft de«
Betriebes des Gefallenen.

Nach einem arbeitsreichen- Leben Ist
am 6. Des . 1943 mein lb . Mann u .
guter Vater , Schwiegervater , Schwa¬
ger und Onkel
Hermann SchOnemann
Milchhindler , im Alter von 74 Jah¬
ren sanft verschieden. Wir haben
ihn am 8 . Dezemb. 1943 zur letzten
Ruhe geleitet .
Karlsruhe , 11. Dezember. 1943.
Rüppurrer Str . 92a .

In stiller Trauer : Fran Karoline
Schönemann; Hermine Benz geb .
SchOnemann ; August Benz.

Für .Alle erwies . Anteilnahme berzl .
Dank. Bei . Dank der Milchhindler -
genossenschaft, der Milchzentrale ^
H . Stadtpfr . Hauß, sowie allen , die
dem lb . Entschlafenen das letzte Ge¬
leit gaben.

Nach einem arbeitsreichen Leben«
entschlief nach Gottes heil . Willen
und langer Krankheit mein lieber
Mann, mein . güter Vater , Schwie¬
gervater und Großvater

Emil Schilfer
im Alter von 70 Jahren .
Rastatt . 9 . Dezember 1943.
Adolf-Hitler-Straße 66 .

In stillem Leid: Frau Wilhelmine
Schäfer geb . Pohlmann ; Ernst
Schäfer, x. Z. im Felde ; Hilde
Schäfer geb .^Thoma , m. Enkelkind
.RIgobert . .

"
Die Beerdigung , hat in aller Stille
jtattgefunden . ,

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief infolge, Schlaganfalls nach
Gpttea hl . ‘ Will« unsere liebe, gute
Mutter , Scnwfegermutter , Groß¬
mutter und Tante, Frau
Maria Anna Walz Wwa.

geb . Huschle, im Alter V. 79 Jahr .
Znaeuhosen/MüUen, 8. Dee. 43 .

Dis trauernden Hinterbl . : Familie
Heinrich Walz , Schneckesmühle;
Familie Wilhelm Ritter , Direktor ,
Ofienburg : Familie Julius Köhler,
Laulenbach ; Familie Franz Josef
Walz , Neuiußheim und alle
Verwandten.

Beerdigung : Sonntag , 12. Dez. 43 ,
14 Uhr ab Kirche Zusenhofen, ab
13 Uhr Trauerhaus .
1. Seelenamt :

' Mittwoch , 15. Dez.,
7,30 UhrT

Heute ist mein innigstgeliebt . Mann,
meji guter Lebenskamerad, unser
Bruder , Schwiegersohn, Schwager
und Onkel, Studien-Rat

Gottlleb Heinzmann
Hauptmann der L^ Inh. des EK. 1
u. II u . and . Auszeichn. , nach ein .
Leben voll Aufopferung, Liebe und
Treue , unerwartet im Alter von
48 Jahren von uüs gegangen .
Kehl. St . Georgen im Schwarzw. ,
Ohrnberg , 7 . Dezember 1943.
1 Im Namen der Tieftfauernden :

Maria Heinzmann.
Die Beerdigung hat ih St . Georgen
im / Schwarzwaid stattgeluoden .
Nach Über 22jihr . Lehrtätigkeit an
der Gewerbeschule^ *in Kehl, mit
der er sich unzertrennlich verbunden
fühlte, hat uns Stud.-Rat Gottlieb
Heinzmann heute für immer verlass .
Er war und bleibt auch fernerhin
ein leuchtendes Vorbild als Lehrer ,
Erzieher und Kamerad.

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Gewerbeschule Kehl a Rh.

Mein geliebter Mann und Vater,
Regieruugsamtmann

Franz Wurst
Frontkämpfer d . Weltkrieges 1914/18 ,
Inh . des EK . IL KI . u . sonstiger
Auszeichn. , ist nach kurzem, schwe¬
rem Leiden im 60 . Lebensjahr am
8. Dezember von uns gegangen .
Strtfiburg -R^pprechiaau, 9 . Dez. 43 .
Blumengasse 21.

In großem Schmerzr Marie Wurst
geb . Hssscaann mit Sohn Joachim
und Verwandte . '

Beerdigung am Sonntag, 12. Dez . 43,
14.30 Uhr. in Lautenjbach i . Renchtal.
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